
Dorfentwicklung Runkel -
Initialprojekt in jedem Stadtteil
RUNKEL-GESAMT. Während des 4. IKEK-Forums (2015) wurde festgelegt, dass jedes 
IKEK-Stadtteil-Team ein sogenanntes Initialprojekt für jeden Stadtteil benennen sollte. 
Dieses wurde dann 2016 als Startprojekt 1.3 im IKEK Abschlussbericht unter dem Titel 
„Durchführung eines Initialprojektes unter Mitwirkung der Bevölkerung und 
Sichtbarmachung der Dorfentwicklung“ verankert.

Nach der IKEK Planungsphase begann Ende 2015 in der Phase 
der Dorfentwicklung die Umsetzung der einzelnen Projekte. Je 
nachdem, ob die Planung für das Projekt schon vorhanden war 
oder erst beauftragt werden musste, befinden sich die Projekte 
in unterschiedlichen Stadien.
Dehrn - Als erstes konnte im Dez. 2017 der Festplatz in Dehrn 
seiner Bestimmung übergeben werden. Nachdem der 
Bewilligungsbescheid der DE-Fachbehörde im Sep.2016 
vorlag, begannen die Arbeiten für den Multifunktionsplatz (1. 
Teilprojekt), der noch im Jahr 2016 fertiggestellt wurde. Die 
weiteren Teilprojekte „Erstellung von Sonder- und Be-
darfsflächen im Umfeld des Bürgerhauses“, der „Bau eines 
Rastplatzpavillons“ und die „Anlage des Trimm- Dich-Parcours“ 
am Leinpfad wurden 2017 umgesetzt.
Runkel-Kernstadt - Das IKEK-Team Runkel-Kernstadt hat 
sich für die Erstellung eines Marketingkonzeptes für Gesamt-
Runkel entschieden. Dadurch sollten herausragende 
Standortvorteile für Wohnen, Gewerbe und Freizeit stärker 
herausgestellt sowie das Image der Stadt durch Initiativen und 
Maßnahmen für alle Stadtteile verbessert werden. Im Februar 
2018 hat die Arbeitsgruppe Marketing in Zusammenarbeit mit 
der Agentur Marketing-Effekt Bad Vilbel das erarbeitete 
Konzept der Bevölkerung vorgestellt.
Arfurt - Die Pflasterarbeiten am neuen Dorfmittelpunkt 
(Lambertusplatz) werden demnächst fertiggestellt. Weitere 
Maßnahmen wie der Umbau der Bushaltestelle in einen 
Ausstellungsraum und die Sanierung der Fassade des 
ehemaligen Trafoturms werden im Sommer 2018 beendet sein.
Ennerich - Die Gestaltung/Planung der Spiel- und 
Freizeitstätte wurde nochmal etwas verändert und derzeit 
laufen die Vorbereitungen für die Ausschreibung und 
Auftragsvergabe. Baubeginn soll nach derzeitigem Planungs-
stand Ende 2018/Anfang 2019 sein.
Steeden - Nach dem Zugang des Bewilligungsbescheides 
(Ende 2017) für die Planungs- und Baukosten des Fried-
hofsvorplatzes (mit angrenzendem Straßenbereich) haben die 
Vorbe-reitungen für Planung und Auftragsvergabe begonnen. 

Baubeginn soll nach derzeitigem Planungsstand Ende 
2018/Anfang 2019 sein.
Schadeck, Hofen, Eschenau und Wirbelau - Für diese vier 
Stadtteile hat die Steuerungsgruppe (DE Runkel) zusammen 
mit der DE-Fachbehörde eine vorläufige Reihenfolge 
festgelegt. Diese Reihenfolge kann sich noch ändern.
Im Moment ist der Stand folgendermaßen: Für  wird Schadeck
die Antragstellung zur Förderung der Planungsleistungen und 
Baumaßnahmen bis Sommer 2018 erfolgen. Das Projekt für 
Hofen Eschenauist in Planung. In  haben sich die Prioritäten 
geändert. Hier steht nicht mehr die Sanierung des Backhauses 
an erster Stelle, sondern die Neugestaltung des Dorfplatzes. In 
Wirbelau ist die Planung abhängig von den Überlegungen zur 
weiteren Entwicklung der Stadthalle.
Bis zum Ende der Dorfentwicklungsphase für Runkel im Jahr 
2022 sollen alle Initialprojekte umgesetzt bzw. begonnen sein.                                      
                                   Sabine Hemming-Woitok, Björn Jonas (Bauamt Runkel)

In Arfurt wurde die Verbindungsstraße zwischen Langgasse und 
Runkeler Straße umgestaltet. Das Areal wird zukünftig 

„Lambertusplatz" heißen.
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